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 Vorlage Nr. 10/0009 
Federf. Stadtamt: Amt für Familie, Jugend und Soziales 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Ausschuss für Soziales, Senioren und Gesundheit Beigeordneter Rainer Weichelt 12.01.2010  

 
 
öffentliche Sitzung 
 
 
Betrifft: 
Gemeinsam leben in Brauck 
 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Resultierend aus dem letzten Altenbericht 2005 und auf Anregung des Seniorenbeirates 
der Stadt Gladbeck wurde im Frühjahr 2008 eine Fragebogenaktion in den Stadtteilen 
Brauck und Rosenhügel durchgeführt. Befragt wurden Seniorinnen und Senioren über 55 
Jahren in diesen Stadtteilen zu deren Wohnzufriedenheit. 
 
Erstmalig wurde am 01.04.2008 im Sozialausschuss über die geplante Befragungsaktion 
berichtet. Die Ergebnisse der Befragung wurden am 03.03.09 dem Sozialausschuss vor-
gestellt. 
 
Am 11.11.09 fand eine Stadtteilkonferenz statt. Hierzu waren die Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen, die im vergangenen Jahr den Fragebogen erhalten haben, der „Runde Tisch 
Brauck“ und natürlich die interessierte Öffentlichkeit. 
 
Schon aus der Befragung ergaben sich vor allem zwei Schwerpunkte mit den Themen: 
 

• Wohnen und Wohnumfeld 
• Freizeitangebote 

 
Nach einer kurzen Einführung und Begrüßung wurden den Besucherinnen und Besuchern 
der Stadtteilkonferenz die Ergebnisse vorgestellt und erläutert. 
 
Danach hatten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, im Plenum und in 
zwei Kleingruppen die Ergebnisse zu diskutieren (siehe auch Protokoll vom 24.11.2009). 
 
Dem Ausschuss sollen nun Ergebnisse der Stadtteilkonferenz vorgestellt werden. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine X 

  
folgende  

 
Ergebnisrechnung 
 
Ertrag €   Aufwand € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
    darin enthalten:  
    Personalaufwand  
    Sach- und  

 Dienstleistungen   
 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
darin enthalten:      
Zuschüsse      
Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
 
Der Ausschuss für Soziales, Senioren und Gesundheit nimmt den Bericht der Verwaltung 
zur Kenntnis. 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

I.V. 
 
 
 

 - Rainer Weichelt - 
 Beigeordneter 
 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


